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Wir gratulieren
zum Geburtstag

Etwa 40 Eltern waren der Einladung zur Informationsveranstaltung überEtwa 40 Eltern waren der Einladung zur Informationsveranstaltung überEtwa 40 Eltern waren der Einladung zur Informationsveranstaltung überEtwa 40 Eltern waren der Einladung zur Informationsveranstaltung überEtwa 40 Eltern waren der Einladung zur Informationsveranstaltung über
den Ist-Zustand der Baustelle an der Josef-Schaeben-Schule und denden Ist-Zustand der Baustelle an der Josef-Schaeben-Schule und denden Ist-Zustand der Baustelle an der Josef-Schaeben-Schule und denden Ist-Zustand der Baustelle an der Josef-Schaeben-Schule und denden Ist-Zustand der Baustelle an der Josef-Schaeben-Schule und den
geplanten Maßnahmen gefolgt.geplanten Maßnahmen gefolgt.geplanten Maßnahmen gefolgt.geplanten Maßnahmen gefolgt.geplanten Maßnahmen gefolgt.
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Regelmäßige Treffen zur Baustelle
Elternversammlung in Grundschule Weilerswist - Wie geht es weiter?
Das Gelände der Josef-Schae-
ben-Grundschule in Weilerswist
ist seit Monaten eine Großbau-

stelle. Nach Beschluss des Ge-
meinderates soll hier eine grö-
ßere, modernere und barriere-

freie neue Grundschule entste-
hen. Die Fraktionen im Rat wa-
ren sich darüber einig - die Ge-
meinde Weilerswist hat alles in
die Wege geleitet, dass dieses
Vorhaben im letzten Herbst be-
ginnen konnte.
Hier soll eine barrierefreie, gut
funktionierende Grundschule für
Kinder der Gemeinde Weilers-
wist entstehen: mit Aufzügen in
alle Stockwerke, einer komplett
neuen Toilettenanlage und ei-
nem begrünten Dachbereich im
Neubauteil. Zur Barrierefreiheit
gehört natürlich auch ein Auf-
zug, der Keller, Erdgeschoss so-
wie Obergeschoss miteinander
verbindet. Ziel ist es, mit dem
Rohbau bis Anfang September
fertig zu sein.
Der Unmut der Eltern ließ nicht
lange auf sich warten. Unterricht
in Containern statt in Klassen-
räumen, Gefahrenstellen auf der
Baustelle, ein viel zu kleiner Pau-
senhof. Eine Elternversammlung
in der vergangenen Woche soll-
te hier mehr Klarheit bringen,
was möglicherweise nicht rund
gelaufen ist beziehungsweise
woran es zurzeit noch hakt. Etwa
40 Eltern waren der Einladung
gefolgt.
Die gute Nachricht zuerst: In Zu-
kunft werden sich Bauleitung und
Schulleitung besser abstimmen:
Alle zwei Wochen werden sie sich
mit Verwaltungsmitarbeitern an
einem Tisch treffen, um die wei-
teren Bauvorhaben und entspre-
chenden Bauabschnitte abzu-
sprechen. Dies wurde auch in der

Elternversammlung deutlich
kommuniziert.
Dass Baustellenfahrzeuge auf
den Schulhof fahren, wenn dort
Kinder spielen, wurde bereits im
Austausch mit den bauausfüh-
renden Firmen dringlich unter-
sagt. Hier sind sich alle Betei-
ligten einig: Das geht überhaupt
nicht! Auch bei den Absperrun-
gen einiger Baustellen-Ab-
schnitten wurde bereits nach-
gebessert, so dass Gefahrenstel-
len durch entsprechende Baken
und Zäune abgesichert sind.
Nicht verhindern lässt sich: Der
Weg entlang der Turnhalle wird
nur bis zu den Sommerferien für
die Schüler:innen begehbar sein.
Danach geht es wieder außen
rum ums Schulgebäude. Der jet-
zige Zugang muss geschlossen
werden - der Haupteingang er-
folgt dann über den Notausgang
an der linken Seite des Gebäu-
des. Das wird sich voraussicht-
lich bis Mitte September 2024
auch nicht mehr ändern.
Viel Kritik gab es aus der Eltern-
schaft in Hinsicht auf die Spiel-
möglichkeiten der Kinder auf-
grund des eingeschränkten
Schulhofs. Leider waren keine
Kinder vor Ort, die sich dazu hät-
te äußern können. Dem Vor-
schlag einiger Eltern musste Bür-
germeisterin Anna-Katharina
Horst einen Riegel vorschieben:
Das von der OGS in früheren Zei-
ten gemietete Gelände steht seit
Jahren unter Landschaftsschutz -
wurde von der OGS auch in die-
sem Sinne genutzt.
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Narrenzüge überall in Weilerswist

Die Sonne strahlte für die Jecken über WieldeDie Sonne strahlte für die Jecken über WieldeDie Sonne strahlte für die Jecken über WieldeDie Sonne strahlte für die Jecken über WieldeDie Sonne strahlte für die Jecken über Wielde

(WK) Endlich nach zwei Jahren
Abstinenz hieß es wieder: Stra-
ßenkarneval in Weilerswist! Die
„karnevalistisch ausgehunger-
ten“ Jecken in Wielde und Um-
feld zeigten, dass sie nichts ver-
lernt haben für die sehsüchtig
erwarteten Straßenumzüge.
Schöne Kostüme mit tollen Wa-
gengruppen und einer supergei-
len Stimmung - das war das Su-
perkarnevalswochenende in
Weilerswist, Vernich, Lommer-

sum und Metternich. Nach dem
Karneval 2023 ist schon wieder
vor dem Karneval 2024 - also
auf geht es - die Zugleitungen
freuen sich schon auf neue
Gruppen und Ideen. Wielde
alaaf!

Wellness für Zuhause
„SprudelBütt - verwandelt ihr Heim in eine Wohlfühloase - Umfassende individuelle
Kundenbetreuung ist das A und O des Kardorfer Fachhändlers

Im Showroom der „SprudelBütt“ können Kunden und InteressentenIm Showroom der „SprudelBütt“ können Kunden und InteressentenIm Showroom der „SprudelBütt“ können Kunden und InteressentenIm Showroom der „SprudelBütt“ können Kunden und InteressentenIm Showroom der „SprudelBütt“ können Kunden und Interessenten
sich umfassend über die Vorzüge unterschiedlicher Whirlpool- Modellesich umfassend über die Vorzüge unterschiedlicher Whirlpool- Modellesich umfassend über die Vorzüge unterschiedlicher Whirlpool- Modellesich umfassend über die Vorzüge unterschiedlicher Whirlpool- Modellesich umfassend über die Vorzüge unterschiedlicher Whirlpool- Modelle
informieren und beraten lassen.informieren und beraten lassen.informieren und beraten lassen.informieren und beraten lassen.informieren und beraten lassen.

Das Dreamteam der „SprudelBütt“ (v.r.): Jörg Hamacher, SarahDas Dreamteam der „SprudelBütt“ (v.r.): Jörg Hamacher, SarahDas Dreamteam der „SprudelBütt“ (v.r.): Jörg Hamacher, SarahDas Dreamteam der „SprudelBütt“ (v.r.): Jörg Hamacher, SarahDas Dreamteam der „SprudelBütt“ (v.r.): Jörg Hamacher, Sarah
Schwarz und Manuel Heinen stehen für eine professionelle BeratungSchwarz und Manuel Heinen stehen für eine professionelle BeratungSchwarz und Manuel Heinen stehen für eine professionelle BeratungSchwarz und Manuel Heinen stehen für eine professionelle BeratungSchwarz und Manuel Heinen stehen für eine professionelle Beratung
und Betreuung ihrer Whirlpool-Kunden. (Foto: WDK)und Betreuung ihrer Whirlpool-Kunden. (Foto: WDK)und Betreuung ihrer Whirlpool-Kunden. (Foto: WDK)und Betreuung ihrer Whirlpool-Kunden. (Foto: WDK)und Betreuung ihrer Whirlpool-Kunden. (Foto: WDK)

Bornheim-KardorfBornheim-KardorfBornheim-KardorfBornheim-KardorfBornheim-Kardorf. „Als wegen
der Coronaeinschränkungen
in der Event-Branche, in der

ich früher beruflich unterwegs
war, nichts ging, gab es für mich
nur zwei Alternativen: Entwe-

der aussitzen und auf bessere
Zeiten hoffen. Oder ich überle-
ge mir was Neues. Als quirliger
und stets neuen Ideen gegenü-
ber aufgeschlossener Mensch
kam Aussitzen für mich nicht in
Frage.“ Also machte sich Jörg
Hamacher im September 2020
mit einem eigenen Unterneh-
men selbständig, der „Sprudel-
Bütt“.
„Da ich mir kurz zuvor einen
Whirlpool gekauft hatte und
von diesem Wohlfühlelement
mehr als begeistert war, sah
ich in deren Vertrieb gute Chan-
cen für eine erfolgreiche Ge-
schäftsentwicklung.“ Dem 44-
jährigen lag vor allem am Her-
zen, den Kunden nicht nur ei-
nen Whirlpool zu verkaufen,
sondern ihnen einen umfassen-
den Service rund um das Pro-
dukt zu bieten. „Denn daran
mangelte es nach meiner Er-
fahrung und Marktanalyse ge-
waltig. Das kann ich besser“,
war sich Hamacher sicher.
Und die Geschäftsentwicklung
gab ihm recht. Innerhalb kur-
zer Zeit eröffnete der umtriebi-
ge Unternehmer einen Show-
room in Bornheim-Kardorf und
erweiterte sein Team, um den
selbst gestellten Anforderungen
gerecht zu werden. Denn nur
so kann die „SprudelBütt“
hochwertige Fachhandelspro-
dukte renommierter Hersteller
wie Villeroy & Boch und Dejon
sowie der Marke „Welli’s“, eine
intensive und individuelle Kun-
denberatung und einen Rund-
umservice realisieren. „Damit
unterscheide ich mich deutlich

Anzeige

von meinen Mitbewerbern.
Die Wünsche eines jeden Kun-
den kann ich nur optimal er-
füllen, wenn ich mit ihm ge-
meinsam eine maßgeschnei-
derte Lösung finde und einen
unkomplizierten und qualita-
tiv hochwertigen Service bie-
te. Und das ist deshalb
besonders wichtig, da man
sich einen Whirlpool nur
einmal im Leben anschafft“,
erläutert Jörg Hamacher sein
Erfolgsgeheimnis. Persönliche
Kundenkontakt, Rundumbe-
treuung, lokale Vernetzung
und Kooperationen mit loka-
len Traditionsunternehmen -
das sind die entscheidenden
Erfolgsfaktoren, die die „Spru-
delbütt“ auszeichnen. Der Ge-
schäftsname ist übrigens eine
gelungene Transformation der
englischen Begriffe „Whirl“
und „Pool“ in die vergleich-
baren rheinischen Wörter
„Sprudel“ und „Bütt“ - „Spru-
delBütt“.
Interessenten können derzeit
im Showroom auf rund 250
Quadratmeter Ausstellungflä-
che mehr als 10 Musterstü-
cke bewundern. Und schon
heute sollten sich alle, die mit
dem Gedanken spielen, sich
mit einem Whirlpool das Le-
ben zu verschönern, den 25.
März rot im Kalender anstrei-
chen. Denn an diesem Tag lädt
Jörg Hamacher zur Saisoner-
öffnung ein - und bietet als
besonderes Schmankerl die
Verlosung eines Whirlpools.
Besser kann der Frühling
kaum beginnen. (WDK)
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Endlich wieder Damensitzung in Weilerswist
Begeisterte Frauen in der Erft-Swist-Halle
(WK)(WK)(WK)(WK)(WK) Nicht ohne Sorgen waren
auch die Wielder Karnevalisten
der KG „Blau-Gold“ in die Sessi-
on gestartet. Bereits im vergan-
genen Sommer mussten die En-
gagementverträge mit den Künst-
lern für die Herrensitzung und für
die Damensitzung unterzeichnet
werden. Dies geschah auf einer
riskanten Basis, denn viele Fra-
gen waren offen: würden, ange-
sichts einer zu der Zeit noch nicht
abschätzbaren Corona-Entwick-
lung und hoher finanzieller Belas-
tungen der Menschen durch Infla-
tion und Energiekrise überhaupt
genügend Gäste Lust auf eine
Karnevalssitzung haben? Würden
die Behörden den Vereinen coro-
nabedingt vielleicht noch kurzfris-
tig Beschränkungen, z. B. der zu-
gelassenen Gästezahl verordnen?
Klar erschien nur, dass es keine
Unterstützungsleistungen staatli-
cher Natur, wie in 2022, mehr ge-
ben würde, weder für die Künstler
noch für die Vereine. Auch die KG
„Blau-Gold“ hatte für 2022 ihre
beiden Sitzungen freiwillig abge-
sagt, die Eintrittsgelder zurück-
erstattet und somit keine Einnah-
men, war jedoch den Künstlern
gegenüber in vollem Umfang zur
Zahlung verpflichtet. Zum Glück
hat das Land mit den „Sonder-
fonds Kulturveranstaltungen“ und
„Zukunft Brauchtum NRW“ ne-
ben vielen anderen Vereinen auch
der KG „Blau-Gold“ ein Stück
weit über die Runden geholfen.
Dann war es plötzlich Dienstag-
nachmittag, 14. Februar. Alles fühl-
te sich an wie im Film, alles so
wie früher. Einzug des Vorstands.
Ohrenbetäubender Applaus, sin-
gen, pfeifen. Fast 1000 Mädels

hatten den Weg in die Halle ge-
funden. Und schon stand Guido
Cantz auf der Bühne. Der Porzer
genießt die Heimspielatmosphä-
re, die er in Weilerswist ja ge-
wöhnt ist, spielt mit der Rhetorik,
spielt mit dem Publikum. Über ei-
nen bestimmten deutschen Bun-
despolitiker kam er plötzlich auf
das Sauerland zu sprechen. „Die
Sauerländer sind vom Tempera-
ment her ja die Brasilianer Nord-
rhein-Westfalens“.
Während die Damen sich bei Cantz
noch relativ entspannt zeigten und
lauschten, gab es beim nächsten
Programmpunkt kein Halten mehr,
die Lautstärke der Begeisterung
wuchs zum Orkan und alles dräng-
te nach vorn zur Bühne. Cat Balou
lief auf und heizte mit Songs wie
„Et gitt kei Wood, dat sage künnt

Wat ich föhl“ ein.
Der für den erkrankten Marc
Metzger erschienene Tuppes vum
Land hatte es danach schwer, sich
Gehör zu verschaffen.
Danach folgte ein Highlight dem
anderen. Als Bands liefen Kasal-
la, später noch Brings sowie die
Domstürmer auf. Und das alles in
einer Sitzung. Aufgelockert wur-
de dieser Gesangs- und Tanz-
stress für die Gäste durch die Tanz-
darbietungen der Lommersumer
Dancing Cheers und der Fauth
Dance Company „Gentlemen“.
Was wäre eine Damensitzung in
Weilerswist ohne „Et fussich Jul-
che“. Die ehrwürdige Dame, die
richtig Maritta Köllner heißt, ver-
steht es immer noch, jung und alt
mit Ihrem Erscheinen und mit ih-
ren Liedern einzufangen und mit-

zuziehen.
Den Abschluss bildete die Gruppe
Druckluft aus Bonn, eine bunte
Mischung aus jungen Musizieren-
den mit unterschiedlichen Instru-
menten, jedenfalls mehr als eine
herkömmliche Blaskapelle, die
ein lautes und buntes Buhnen-
Feuerwerk entfachte.
Der KG - Vorstand äußerte sich
gegenüber „Wir in Weilerswist“
erleichtert, dass man, nachdem
ja schon die Herrensitzung am 7.
Januar planmäßig und mit gro-
ßem Erfolg stattfinden konnte,
letztlich die wesentlichen Ent-
scheidungen richtig getroffen
habe. Mit diesem Gedanken be-
schloss die KG die Session 2023
mit ihrer Teilnahme am Festzug in
Wielde am vergangenen Sams-
tag.
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Närrischer Nachmittag bei der AWO
Weilerswist
Im kleinen Gürzenich der AWO tanzte am 11. Februar der Bär

TuS Tanzgarde Vernich, Bild: S. SchumacherTuS Tanzgarde Vernich, Bild: S. SchumacherTuS Tanzgarde Vernich, Bild: S. SchumacherTuS Tanzgarde Vernich, Bild: S. SchumacherTuS Tanzgarde Vernich, Bild: S. Schumacher

Prinz Eike I. mit Miteinander-Prinz Eike I. mit Miteinander-Prinz Eike I. mit Miteinander-Prinz Eike I. mit Miteinander-Prinz Eike I. mit Miteinander-
Füreinander und KG Vernich, Bild:Füreinander und KG Vernich, Bild:Füreinander und KG Vernich, Bild:Füreinander und KG Vernich, Bild:Füreinander und KG Vernich, Bild:
S. SchumacherS. SchumacherS. SchumacherS. SchumacherS. Schumacher

Ein tolles Programm mit lokalen
und befreundeten Vereinen wurde
der Nachmittag bei der AWO Orts-
verein Weilerswist wirklich När-

risch. Die Cheer Dance Company
aus Billig, KG Nubbel aus Wüsch-
heim/ Büllersheim und TuS Tanz-
garde aus Vernich tanzten sich in
die Herzen der Gäste. Ob Klein, ob
Groß bekamen ihren verdienten
Applaus.Für Abwechslung sorgte
das Wielde Duett. Nicht nur das
Zwiegespräch brachte manchen
Lacher, auch musikalisch hatten die
Herren etwas zu bieten. Zur freude
des weiblichen Publikums traten
das Männerballett Dicke Föss aus
Meckenheim(Altendorf/Ersdorf)
auf. Die ihre Tänze extra auf unse-
re Deckenhöhe eingeübt hatten.
Decken anheben inklusive. Ne
Boore Ehemann (Heinz Günter
Friedsam) erheiterte uns mit sei-
nen Anekdoten um seine Frau
Dora. Nicht zu vergessen unseren
befreundeten Verein Miteinander-
Füreinander Vernich mit ihrem
Prinz Eike der I., die mit der KG
Mer jon vör Vernich einzogen.KG
Metternich und Willi Winkelhag von
KG Lommersum ließen es sich nicht
nehmen vorbeizuschauen. Viel
Spaß und Frohsinn waren gege-
ben. An dieser Stelle ein großes
Dankeschön an alle Helfer. Ohne

Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Wielde Duett, Bild: M. NomigkeitWielde Duett, Bild: M. NomigkeitWielde Duett, Bild: M. NomigkeitWielde Duett, Bild: M. NomigkeitWielde Duett, Bild: M. Nomigkeit

Euch wäre diese Veranstaltung
nicht möglich. Der Vorstand der
AWO Weilerswist e.V.
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Einladung zum
Weltgebetstag, 3. März
Taiwan - Glaube bewegt

Foto: WeltgebetstagskomiteeFoto: WeltgebetstagskomiteeFoto: WeltgebetstagskomiteeFoto: WeltgebetstagskomiteeFoto: Weltgebetstagskomitee

Die Katholische Frauengemein-Katholische Frauengemein-Katholische Frauengemein-Katholische Frauengemein-Katholische Frauengemein-
schaft St. Mauritiusschaft St. Mauritiusschaft St. Mauritiusschaft St. Mauritiusschaft St. Mauritius lädt herz-
lich zum WWWWWeltgebetstag am Feltgebetstag am Feltgebetstag am Feltgebetstag am Feltgebetstag am Frei-rei-rei-rei-rei-
tag,tag,tag,tag,tag, dem 3. dem 3. dem 3. dem 3. dem 3. März in  März in  März in  März in  März in WWWWWeilerswisteilerswisteilerswisteilerswisteilerswist
ein. Wir treffen uns um 15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr
im Seniorenheim,im Seniorenheim,im Seniorenheim,im Seniorenheim,im Seniorenheim,     TTTTTriftstrr iftstrr iftstrr iftstrr iftstr..... 14 14 14 14 14
und beginnen mit einem Vortrag
über das Leben der Frauen in
Taiwan.
Anschließend Kaffeetrinken.
Zum Abschluss des Weltgebets-
tages findet um 17 Uhr ein öku-
menischer Gottesdienst in der
Kirche St. Mauritius, Weilerswist
statt.
Taiwan ist ein Inselstaat und liegt
zwischen Japan und den Philippi-
nen vor dem chinesischen Fest-
land. Es ist ein demokratisches
Land mit 23 Millionen Menschen
und einer ungewissen Zukunft.
China erhebt Anspruch auf die
selbstregierte Insel. Der schwe-
lende Konflikt ist ein Relikt des
Kalten Krieges.
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Musikschule Erft-Swist e.V. ausgezeichnet
Best-Practice Award geht nach Weilerswist

Marcus Derichs (Gemeinde Weilerswist) Thomas Väth (Musikschullei-Marcus Derichs (Gemeinde Weilerswist) Thomas Väth (Musikschullei-Marcus Derichs (Gemeinde Weilerswist) Thomas Väth (Musikschullei-Marcus Derichs (Gemeinde Weilerswist) Thomas Väth (Musikschullei-Marcus Derichs (Gemeinde Weilerswist) Thomas Väth (Musikschullei-
ter) Carmen Eichel (Schulleiterin GSV)ter) Carmen Eichel (Schulleiterin GSV)ter) Carmen Eichel (Schulleiterin GSV)ter) Carmen Eichel (Schulleiterin GSV)ter) Carmen Eichel (Schulleiterin GSV)

Die schwere Flutkatastrophe Mit-
te Juli 2021 ist noch in guter Erin-
nerung. Einige Familien hatten in

den Fluten alles verloren und stan-
den vor den Trümmern ihrer Exis-
tenz. Auch Schülerinnen und Schü-

ler der Musikschule Erft-Swist e.V.
waren hiervon betroffen.
Dank dem Förderprogramm „Kul-
tur macht stark“ und der finanziel-
len Unterstützung vom Bundesmi-
nisterium für Bildung und For-
schung (BMBF) sowie dem Verband
deutscher Musikschulen (VdM),
konnte die Musikschule Erft-Swist
e.V. Kindern aus den betroffenen
Gebieten schnell und unbürokra-
tisch mit dem Projekt „Arche
Noah“ kostenlose Musikwochen-
enden anbieten, um ein bisschen
Freude und Normalität in das Le-
ben der Kinder zurückzubringen.
An insgesamt drei Wochenenden
wurden die Kinder von dem Wei-
lerswister Unternehmen Joseph-
Reisen zur Bildungsstätte Stein-
bachtalsperre gebracht. Dort
konnten die Kinder auch ohne
musikalische Vorkenntnisse Mu-
sik selber machen, erfahren und
spüren. Während des gesamten
Aufenthalts wurden die Teilneh-
menden von musikpädagogischen
Fachkräften und Betreuer*innen

der Musikschule Erft-Swist e.V.
begleitet. Als krönender Abschluss
stand jeweils ein Auftritt vor El-
tern, Freunden und Bekannten auf
dem Programm. So entstand ein
besonderes Gruppenerlebnis.
Mehr als 1.700 Projekte wurden
seit 2018 bundesweit im Förder-
programm „Kultur macht stark“
durchgeführt. Die Musikschule
Erft-Swist e.V. ist nun vom VdM
für herausragende Maßnahmen im
Rahmen von MusikLeben 2 mit
dem Best-Practice Award ausge-
zeichnet worden. Innovations-
kraft, Vorbildcharakter sowie
Qualität und Umsetzung der Maß-
nahmen waren für die Jury aus-
schlaggebend, die Auszeichnung
nach Weilerswist zu vergeben.
Marcus Derichs von der Gemein-
de Weilerswist für Bildung und
Kultur, Thomas Väth, Musikschul-
leiter der Musikschule Erft-Swist
e.V. und Kooperationspartnerin
Carmen Eichel, komm. Schullei-
terin des Grundschulverbundes
Erft-Swist bei der Preisübergabe.
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Notverkauf der Immobilie durch Erbschaft?
Es gibt verschiedene Gründe, die
Immobilienbesitzer zu einem Not-
verkauf zwingen. Dazu gehört
beispielsweise der Verlust des
Jobs oder eine drohende Insol-
venz. Ein anderer Grund könnte
in Zukunft auch die Erbschaft ei-
ner Immobilie sein. Ein neuer Ge-
setzesentwurf des Bundestags
kann eine Erbschaft zukünftig
sehr teuer machen.
Neuer Gesetzesentwurf:Neuer Gesetzesentwurf:Neuer Gesetzesentwurf:Neuer Gesetzesentwurf:Neuer Gesetzesentwurf:
Jahressteuergesetz 2022Jahressteuergesetz 2022Jahressteuergesetz 2022Jahressteuergesetz 2022Jahressteuergesetz 2022
Der Gesetzesentwurf des Bundes-
tags sieht eine Änderung des Be-
wertungsgesetzes (BewG) vor. Bei
dem Entwurf des so genannten
Jahressteuergesetztes 2022 (JStG
2022) geht es konkret um die steu-
erliche Bewertung einer Immobi-
lie. Dies bringt unter anderem
eine deutliche Erhöhung der Erb-deutliche Erhöhung der Erb-deutliche Erhöhung der Erb-deutliche Erhöhung der Erb-deutliche Erhöhung der Erb-
schafts- und Schenkungssteuerschafts- und Schenkungssteuerschafts- und Schenkungssteuerschafts- und Schenkungssteuerschafts- und Schenkungssteuer
mit sich.mit sich.mit sich.mit sich.mit sich.
Erben und Schenken wird aus
steuerlicher Sicht gleich betrach-
tet. Je nach Verwandtschaftsgrad
existieren unterschiedliche Frei-
beträge und Steuerklassen. Das
JStG 2022 bezieht sich also so-
wohl auf das Erbe, als auch auf
das Schenken von Immobilien. Es
geht dabei aber nicht um eine
Änderung des Erb- und Schen-
kungssteuersatzes, sondern um
eine Änderung der steuerlichen
Bewertung von bebauten Grund-
stücken.
Diese Änderung der Bewertung
orientiert sich vermehrt an aktu-
ellen Immobilienpreisen, die in
den letzten Jahren bekannter-
weise stark angestiegen sind. Ein
höherer Immobilienwert kann zu

mehr Steuerabgaben führen.
Freibeträge im Erb- und Schen-Freibeträge im Erb- und Schen-Freibeträge im Erb- und Schen-Freibeträge im Erb- und Schen-Freibeträge im Erb- und Schen-
kungsfallkungsfallkungsfallkungsfallkungsfall
Die Freibeträge sind höher, je nä-
her die familiäre Beziehung zwi-
schen dem Erben und dem Erblas-
ser bzw. Schenker ist. Ermittelt
wird der Freibetrag, indem die
Begünstigten zunächst in Steuer-
klassen eingeteilt werden, die sich
an dem persönlichen Verhältnis
zum Erblasser/Schenker orien-
tiert.
So ergeben sich beispielsweise fol-
gende Freibeträge:
• Lebenspartner 500.000 €
• Kinder- und Stiefkinder:

400.000 €
Das Problem, welches durch das
Jahressteuergesetz entsteht: Die

Freibeträge bleiben gleich, jedoch
sind diese durch die höhere Im-
mobilienbewertung schneller aus-
geschöpft, was dann wiederum zu
einer Steuerbelastung führt. Ex-
perten gehen davon aus, dass die
SteuerlastSteuerlastSteuerlastSteuerlastSteuerlast aufgrund der Gesetzes-
änderung 20 - 30 % höher20 - 30 % höher20 - 30 % höher20 - 30 % höher20 - 30 % höher aus-
fallen könnte als bisher. Das ist
eine erhebliche Steigerung, die
eine Erbschaft in der Zukunft ex-
trem teuer machen kann. Gfs. so
teuer, dass die Immobilie unter
Zeitdruck verkauft werden muss,
der klassische Fall eines Notver-
kaufs.
Sofern eine Übertragung von Im-
mobilieneigentum sowieso ge-
plant kann es sinnvoll sein, die-
ses noch in 2022 abzuwickeln.

Sollten Sie sich bereits in der Si-
tuation des Notverkauf befinden
ist es empfehlenswert einen spe-
zialisierten und erfahrenen Mak-
ler heranzuziehen. Dieser sorgt
dafür, dass Ihre Immobilie auch
unter Zeitdruck zu einem gerech-
ten Preis verkauft wird.
Wenn Sie weitere Informationen,
z.B. bezüglich eines Notverkaufs
benötigen, wenden Sie sich die
Experten von FS-IMMOBILIEN.
Diese beraten Sie gerne und sind
unter der Nummer 02441/
7969550 für Sie erreichbar. Au-
ßerdem
können Sie eine kostenlose undkostenlose undkostenlose undkostenlose undkostenlose und
völlig unverbindliche Immobilien-völlig unverbindliche Immobilien-völlig unverbindliche Immobilien-völlig unverbindliche Immobilien-völlig unverbindliche Immobilien-
Bewertung unterBewertung unterBewertung unterBewertung unterBewertung unter
wwwwwwwwwwwwwww.fs-immo.fs-immo.fs-immo.fs-immo.fs-immo.eu.eu.eu.eu.eu vornehmen.
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Notvertretungsrecht
für Ehegatten
Bundesnotarkammer warnt vor falscher
Sicherheit und empfiehlt Vorsorgevollmacht
Schwere Krankheit, Unfall, De-
menz im Alter - im menschlichen
Leben gibt es viele Risiken. Wer
im Ernstfall seine Angelegenhei-
ten dann nicht mehr selbst regeln
kann, wird ohne Vorsorgevoll-
macht unter Betreuung gestellt.
Darauf weist die Bundesnotar-
kammer hin. Auch das mit der
Reform des Vormundschafts- und
Betreuungsrechts ab dem 1. Ja-
nuar 2023 eingeführte Notvertre-
tungsrecht für Ehegatten vermei-
det nicht sicher die Anordnung ei-
ner Betreuung. „Das Notvertre-
tungsrecht schafft nur auf den ers-
ten Blick mehr Sicherheit“, warnt
Martin Thelen, Pressesprecher der
Bundesnotarkammer.
Notvertretungsrecht zeitlich be-Notvertretungsrecht zeitlich be-Notvertretungsrecht zeitlich be-Notvertretungsrecht zeitlich be-Notvertretungsrecht zeitlich be-
fristet und nicht bei fristet und nicht bei fristet und nicht bei fristet und nicht bei fristet und nicht bei VVVVVermögens-ermögens-ermögens-ermögens-ermögens-
fragen gültigfragen gültigfragen gültigfragen gültigfragen gültig
Das Notvertretungsrecht gilt auf-
grund der Missbrauchsrisiken
nämlich nur für bestimmte Ge-
sundheitsangelegenheiten und
nicht für Vermögensfragen.
„Wenn eine Rechnung bezahlt
werden muss und dafür ein Kon-
tozugriff notwendig ist oder wenn
nach einem Unfall für den behin-
dertengerechten Umbau der Woh-
nung ein Kredit erforderlich ist,
hilft das Notvertretungsrecht
nicht weiter“, erklärt Thelen.
Zudem sei das Notvertretungs-
recht zeitlich beschränkt. „Es gilt

nur für sechs Monate. Ist diese
Zeit abgelaufen, muss anschlie-
ßend eine Betreuerin oder ein
Betreuer bestellt werden.“ Wei-
tere Informationen zur Vorsorge-
vollmacht und zur Tätigkeit von
Notarinnen und Notaren gibt es
unter www.notar.de.
Widerspruch im ZentrWiderspruch im ZentrWiderspruch im ZentrWiderspruch im ZentrWiderspruch im Zentralen alen alen alen alen VVVVVorsororsororsororsororsor-----
geregister der Bundesnotarkam-geregister der Bundesnotarkam-geregister der Bundesnotarkam-geregister der Bundesnotarkam-geregister der Bundesnotarkam-
mermermermermer
Wer das Notvertretungsrecht
nicht wünscht, kann einen Wider-
spruch in das Zentrale Vorsorge-
register der Bundesnotarkammer
eintragen lassen. Der Widerspruch
schließt das Notvertretungsrecht
des Ehegatten jedoch nur aus,
ohne etwas darüber auszusagen,
wer stattdessen für einen han-
deln soll. Um für den Notfall vor-
zusorgen, empfiehlt sich laut No-
tarkammer weiter eine Vorsorge-
vollmacht, gegebenenfalls in Ver-
bindung mit einer Patientenver-
fügung. Mit der Vorsorgevollmacht
kann eine Vertrauensperson be-
stimmt werden, die für einen han-
delt, wenn man hierzu selbst nicht
mehr in der Lage ist. Die Vertrau-
ensperson kann der Ehepartner,
aber auch eine andere Person
sein. Gibt es eine ausreichende
Vorsorgevollmacht, darf das Ge-
richt keine Betreuung anordnen
und das Notvertretungsrecht gilt
nicht. (djd)

Das Notvertretungsrecht vermeidet nicht sicher eine Betreuung. NotareDas Notvertretungsrecht vermeidet nicht sicher eine Betreuung. NotareDas Notvertretungsrecht vermeidet nicht sicher eine Betreuung. NotareDas Notvertretungsrecht vermeidet nicht sicher eine Betreuung. NotareDas Notvertretungsrecht vermeidet nicht sicher eine Betreuung. Notare
empfehlen eine Vorsorgevollmacht und gegebenenfalls eine Patienten-empfehlen eine Vorsorgevollmacht und gegebenenfalls eine Patienten-empfehlen eine Vorsorgevollmacht und gegebenenfalls eine Patienten-empfehlen eine Vorsorgevollmacht und gegebenenfalls eine Patienten-empfehlen eine Vorsorgevollmacht und gegebenenfalls eine Patienten-
verfügung. Foto: djd/Bundesnotarkammer/Getty Images/Drazen Zigicverfügung. Foto: djd/Bundesnotarkammer/Getty Images/Drazen Zigicverfügung. Foto: djd/Bundesnotarkammer/Getty Images/Drazen Zigicverfügung. Foto: djd/Bundesnotarkammer/Getty Images/Drazen Zigicverfügung. Foto: djd/Bundesnotarkammer/Getty Images/Drazen Zigic
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D’r Zoch kütt in Wielde

Mareike & DennisMareike & DennisMareike & DennisMareike & DennisMareike & Dennis

Pipe BandPipe BandPipe BandPipe BandPipe Band

Zuschauer Detlef Seif mit GattinZuschauer Detlef Seif mit GattinZuschauer Detlef Seif mit GattinZuschauer Detlef Seif mit GattinZuschauer Detlef Seif mit Gattin
RosiRosiRosiRosiRosi

(WK) „Endlich widder!!“ - die
Weilerswister Jecken tönten es
schon Monate im Voraus... es

ging wieder ein Karnevalszug
durch Weilerswist.
Mareike & Dennis Weyer führ-
ten als Zugorganisatoren wieder
den närrischen Jeckenzug an
bevor die District Pipe Band die
Stimmung aufbaute. Die Regen-
bogen von der Tanzschule Passi-
on und die Gemeindekindergär-
ten Weilerswist (zum 5. Mal
dabei) waren sozusagen die Vor-
hut für die „Traditionsgruppe
Zugsüchtig“, die seit 2009 dabei
sind und von Regina Arz ange-
führt wurde.
Neu in diesem Jahr war die Fir-
mengruppe „Seidel-Pulverbar-
FZ-Lackierung“ unter der Füh-
rung von Lorraine Seidel. Wei-
tere Teilnehmer waren wie
immer die Gesamtschule Wei-
lerswist, das AWO Altenzentrum
Rosenhügel und dem Tambour-
corps „Frei-weg“ Heimerzheim.
Der große Tross der KG Blau-
Gold Weilerswist mit Senat, Vor-
stand und Gast MB Anne Horst
bereiteten den Auftritt der Grup-
pen „De Kamellche“ (zum 4. Mal

dabei) und den „Dauerbrennern“
(als Meckys zum 24. Mal dabei)
vor. Die Weilerswister Schützen

und der Junggesellenverein Ver-
ein schlossen den „Wielder Je-
ckenzoch 2023!
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Sicher durchs Getümmel in
der Stadt kommen
Assistenzsysteme können Autofahrer
unterstützen und viele Unfälle verhindern
Am Steuer eines Autos können
schon kleine Ablenkungen schwer-
wiegende Folgen haben. Wer mit
den Gedanken ganz woanders ist
oder kurz aufs Display des Navi-
gationsgeräts schaut, bemerkt
womöglich eine Gefahrensituati-
on zu spät. Gerade im Getümmel
des Stadtverkehrs ist jederzeit
Konzentration gefragt. Dabei kann
Technik die Person am Steuer un-
terstützen und gleichzeitig schwä-
chere Verkehrsteilnehmer wie
Radfahrer oder Fußgänger besser
schützen. Elektronische Assis-
tenzsysteme behalten auch in
komplexen Situationen stets den
Überblick und reagieren schnel-
ler als der Mensch - zum Beispiel
bei einer Notbremsung
Gefahren erkennen und UnfälleGefahren erkennen und UnfälleGefahren erkennen und UnfälleGefahren erkennen und UnfälleGefahren erkennen und Unfälle
verhindernverhindernverhindernverhindernverhindern
Mithilfe der Fahrerassistenzsyste-
me soll die Zahl schwerwiegender
Kollisionen in den kommenden
Jahren weiter zurückgehen. Nach
Ergebnissen der Bosch Corporate
Research, die auf der GIDAS Da-
tenbank beruhen, könnten sich
etwa 43 Prozent der Unfälle zwi-
schen Autos und Radfahrern ver-
meiden lassen, wenn jeder Pkw
mit der automatischen Notbrem-
sung auf Radfahrer ausgestattet
wäre. Der Gesetzgeber hat die Vor-
teile erkannt. Deshalb gehört
bereits seit Juli 2022 in der EU die
automatische Notbremsung auf
andere Pkw zur Pflichtausstattung
von Neufahrzeugen. Ab 2024 sind
auch Systeme vorgeschrieben, die
auf Radfahrer und Fußgänger rea-
gieren. Weitere Lösungen wie das
automatische Spurhalten oder As-

sistenten, die über die erlaubte
Höchstgeschwindigkeit informie-
ren und beim Überschreiten war-
nen, sind ebenfalls nach der EU-
Gesetzgebung in diesem Jahr ver-
pflichtend. Schon für heutige Fahr-
zeuge werden diese Systeme viel-
fach als Serienausstattung ange-
boten oder sind als Extra erhält-
lich.
Stets das Fahrzeugumfeld im BlickStets das Fahrzeugumfeld im BlickStets das Fahrzeugumfeld im BlickStets das Fahrzeugumfeld im BlickStets das Fahrzeugumfeld im Blick
Um die verbesserte Sicherheit im
Straßenverkehr zu ermöglichen,
arbeiten im Hintergrund komple-
xe Systeme. Verschiedene Umfeld-
sensoren sind in der Lage, kreu-
zende Fahrradfahrer sowie deren
Abstand zum Fahrzeug, Ge-
schwindigkeit und Fahrtrichtung
zu erkennen. Droht eine Kollisi-
on, bremst das System das Auto
automatisch ab, bis es zum Still-
stand kommt. In modernen Fahr-
zeugen sind dazu verschiedene
Komponenten wie Radarsenso-
ren, Videokameras und Ultra-
schallsensoren von Bosch verbaut.
Die Technik macht den Straßen-
verkehr nicht nur sicherer, son-
dern entlastet zugleich den Men-
schen am Steuer. Ein weiteres
Beispiel dafür ist die Ausstiegs-
warnung: Das System erkennt mit
Eck-Radarsensoren im hinteren
Teil des Fahrzeugs, wenn sich an-
dere Verkehrsteilnehmer nähern.
Optische und akustische Signale
warnen in diesem Fall Fahrer und
Mitfahrer davor, die Tür zu öffnen.
Auf diese Weise lassen sich Un-
fallrisiken minimieren, Verletzun-
gen bei Radfahrern vermeiden und
Schäden am Fahrzeug vermindern.
(djd)
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Gefahr durch Kopfhörer
im Straßenverkehr

Volle Dröhnung: Auf keinen Fall darf man mitVolle Dröhnung: Auf keinen Fall darf man mitVolle Dröhnung: Auf keinen Fall darf man mitVolle Dröhnung: Auf keinen Fall darf man mitVolle Dröhnung: Auf keinen Fall darf man mit
aufgesetzten Kopfhörern und hoher Lautstärkeaufgesetzten Kopfhörern und hoher Lautstärkeaufgesetzten Kopfhörern und hoher Lautstärkeaufgesetzten Kopfhörern und hoher Lautstärkeaufgesetzten Kopfhörern und hoher Lautstärke
am Straßenverkehr teilnehmen.am Straßenverkehr teilnehmen.am Straßenverkehr teilnehmen.am Straßenverkehr teilnehmen.am Straßenverkehr teilnehmen.
Foto: GTÜ/mid/ak-oFoto: GTÜ/mid/ak-oFoto: GTÜ/mid/ak-oFoto: GTÜ/mid/ak-oFoto: GTÜ/mid/ak-o

Ohren auf im Straßenverkehr!
Nicht nur gutes Sehen ist dort
wichtig, auch um sich als Auto-
fahrer, Radler oder Fußgänger si-
cher zu orientieren, ist das Gehör
wichtig.
Ist es also verboten, im Verkehr
Kopfhörer zu tragen, um seine
Lieblingsmusik, Podcasts oder
Hörbücher zu genießen? Ganz so
konsequent regelt es in Deutsch-
land die Straßenverkehrsordnung
(StVO) nicht. Hier heißt es lediglich
in Paragraf 23 („Sonstige Pflich-
ten von Fahrzeugführenden“):
„Wer ein Fahrzeug führt, ist dafür
verantwortlich, dass seine Sicht
und das Gehör nicht durch die
Besetzung, Tiere, die Ladung, Ge-
räte oder den Zustand des Fahr-
zeugs beeinträchtigt werden.“
Auf keinen Fall darf man mit auf-
gesetzten Kopfhörern und hoher
Lautstärke am Straßenverkehr
teilnehmen. Am besten ist es da-
her, ganz auf Kopfhörer zu ver-
zichten. Das gilt gerade für Mo-
delle, die beidseitig im Ohr ge-

Gerät, das der Kommunikation, In-
formation oder Organisation dient
oder zu dienen bestimmt ist, nur
benutzen darf, wenn hierfür das
Gerät weder aufgenommen noch
gehalten wird.
Die Gesellschaft für Technische
Überwachung (GTÜ) mahnt vor
diesem Hintergrund zum eigen-
verantwortlichen und sicherheits-
bewussten Umgang mit Kopfhö-
rern im Straßenverkehr - dazu
gehört die Wahl eines schalldurch-
lässigen Modells und eine nicht
zu hohe Lautstärke. Dies gilt nicht
nur am Steuer eines Autos, son-
dern für alle Verkehrsteilnehmer.
Kritisch werden können Kopfhö-
rer vor allem bei einem Unfall:
Wer mit eingeschränkter akusti-
scher Wahrnehmung unterwegs ist
und in einen Unfall verwickelt
wird, dem kann eventuell eine Teil-
schuld zugewiesen werden. Die
Auswirkungen reichen dann
womöglich bis zu eingeschränk-
ten Versicherungsleistungen.
(mid/ak-o)

tragen werden oder
die Ohren komplett
umschließen, hier
insbesondere alle
Kopfhörer mit akti-
ver Unterdrückung
von Umgebungsge-
räuschen.
Auf der anderen Sei-
te können aber Kopf-
hörer als Freisprech-
anlage genutzt wer-
den, um Telefonie
und andere Funktio-
nen per Sprache zu
steuern. Das hilft Au-
tofahrern, die im sel-
ben Paragrafen der
StVO formulierte
Forderung zu erfül-
len, dass der Fahrer
ein elektronisches
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Klein-Spanien auf Jeckentour

Barock-Rokoko-GruppeBarock-Rokoko-GruppeBarock-Rokoko-GruppeBarock-Rokoko-GruppeBarock-Rokoko-GruppeBösewichte und HeldenBösewichte und HeldenBösewichte und HeldenBösewichte und HeldenBösewichte und Helden

Dancing CheersDancing CheersDancing CheersDancing CheersDancing Cheers

Wagengruppe MundtWagengruppe MundtWagengruppe MundtWagengruppe MundtWagengruppe Mundt

(WK) Endlich konnte auch in Lom-
mersum und D-H-O wieder Kar-
neval gefeiert werden. Der Kar-
nevalszug setzte sich aus 7 Wa-
gen und 7 Fußgruppen zusam-
men. Insgesamt zählte der Kar-
nevalszug 300 Teilnehmer die Ka-
melle, Strüssjer etc. unters Volk
brachten. Für Live-Karnevalsmu-
sik sorgten die Blauen Funken
aus Lommersum. Hauptsächlich
waren es private Gruppen, die
als Fußgruppe oder Wagenbeset-
zung den Zug bereicherten. Eine
Augenweide waren wieder die
Dancing Cheers mit ihren wun-
derschönen Kostümen. Unter an-
derem waren 60 Mitglieder des
SSV Eintracht Lommersum wa-
ren als Wikinger-Fußgruppe im
Karnevalszug der Lommersumer
KG am Rosenmontag in Haus-
weiler, Derkum und Lommersum
mit dabei.
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SSV LommersumSSV LommersumSSV LommersumSSV LommersumSSV Lommersum

Fußgruppe MedusaFußgruppe MedusaFußgruppe MedusaFußgruppe MedusaFußgruppe Medusa ZuschauerZuschauerZuschauerZuschauerZuschauer
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Ruusemondag in Vernich
(WK) Die Sonne lachte über Ver-
nich als der langersehnte Rus-
semondagszoch widder jing!
Fast pünktlich startete man in
„Ober-Vernich“ natürlich mit der
Zugleitung bevor der TuS Ver-
nich sich in all seinen Aktivitä-
ten präsentierte. Gefolgt von
der „Gruppe Pütz“ mit dem Mot-
to: 60 Jahre Rock“n Roll mit
mehrerer Themenwagen. Auch
die Lebenshilfe Wohnstätte Wei-
lerswist war freudig wieder
dabei. Natürlich durfte auch
Prinz Eike I. von Miteinander-

Füreinander genauso wenig feh-
len wie die Tanzgarde „Schiff
Ahoi“. Weitere Gruppen waren
die Junggesellen Vernich, die St.
Sebastianus Schützen Vernich
sowie der Stammtisch „Das Ge-
folge 2002 als Igel. Die große
Wagengruppe der KG „Mer gon
vör“ Vernich bildete traditions-
gemäß mit den weiblichen und
männlichen Vereinsmitgliedern
sowie dem Senat den Schluss-
punkt des närrischen Karnevals-
wurms durch „Ober- und Unter
Vernich“!
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Abwasserhebeanlagen
Zuverlässige Abwasserentsorgung inklusive
Rückstau-Schutz

Die Kleinhebeanlage sammelt dasDie Kleinhebeanlage sammelt dasDie Kleinhebeanlage sammelt dasDie Kleinhebeanlage sammelt dasDie Kleinhebeanlage sammelt das
Schmutzwasser aus Waschmaschi-Schmutzwasser aus Waschmaschi-Schmutzwasser aus Waschmaschi-Schmutzwasser aus Waschmaschi-Schmutzwasser aus Waschmaschi-
ne, Waschbecken und Dusche undne, Waschbecken und Dusche undne, Waschbecken und Dusche undne, Waschbecken und Dusche undne, Waschbecken und Dusche und
pumpt es in das nächste Abwas-pumpt es in das nächste Abwas-pumpt es in das nächste Abwas-pumpt es in das nächste Abwas-pumpt es in das nächste Abwas-
serrohr. Richtig installiert, schütztserrohr. Richtig installiert, schütztserrohr. Richtig installiert, schütztserrohr. Richtig installiert, schütztserrohr. Richtig installiert, schützt
sie auch gegen Rückstau. Foto:sie auch gegen Rückstau. Foto:sie auch gegen Rückstau. Foto:sie auch gegen Rückstau. Foto:sie auch gegen Rückstau. Foto:
Pentair Jung Pumpen/TRD BauenPentair Jung Pumpen/TRD BauenPentair Jung Pumpen/TRD BauenPentair Jung Pumpen/TRD BauenPentair Jung Pumpen/TRD Bauen
und Wohnen/akz-ound Wohnen/akz-ound Wohnen/akz-ound Wohnen/akz-ound Wohnen/akz-o

Die Hebeanlagen fördern Abwasser aus dem Keller in den Kanal undDie Hebeanlagen fördern Abwasser aus dem Keller in den Kanal undDie Hebeanlagen fördern Abwasser aus dem Keller in den Kanal undDie Hebeanlagen fördern Abwasser aus dem Keller in den Kanal undDie Hebeanlagen fördern Abwasser aus dem Keller in den Kanal und
sorgen gleichzeitig für Schutz gegen Rückstau. Foto: Pentair Jungsorgen gleichzeitig für Schutz gegen Rückstau. Foto: Pentair Jungsorgen gleichzeitig für Schutz gegen Rückstau. Foto: Pentair Jungsorgen gleichzeitig für Schutz gegen Rückstau. Foto: Pentair Jungsorgen gleichzeitig für Schutz gegen Rückstau. Foto: Pentair Jung
Pumpen/TRD Bauen und Wohnen/akz-oPumpen/TRD Bauen und Wohnen/akz-oPumpen/TRD Bauen und Wohnen/akz-oPumpen/TRD Bauen und Wohnen/akz-oPumpen/TRD Bauen und Wohnen/akz-o

Ist im Keller eine Waschmaschine
angeschlossen oder ein Bad mit
WC installiert, so muss das anfal-
lende Abwasser entsorgt werden.
Hier kommen Abwasserhebeanla-
gen zum Einsatz. Professionell ein-
gebaute Markengeräte haben vie-
le Vorteile und bieten Sicherheit,
haben aber bei den großen Onli-
ne-Händlern oft wenige Bewer-
tungssternchen. Warum ist das so?
Installateure kaufen Markenpro-Installateure kaufen Markenpro-Installateure kaufen Markenpro-Installateure kaufen Markenpro-Installateure kaufen Markenpro-
dukteduktedukteduktedukte
Professionell eingebaute Hebean-
lagen vom Markenhersteller er-
füllen zwei Aufgaben: Sie entsor-
gen zuverlässig das anfallende
Abwasser im Keller und schützen
gleichzeitig vor Rückstau aus dem
Kanal. Dazu wird die Drucklei-
tung, über die das Abwasser aus
der Hebeanlage gepumpt wird,
mit einem sogenannten Rück-
staubogen über die Rückstauebe-
ne (Höhe der Straßenoberkante)
geführt. Nur so ist die Hebeanla-
ge fachlich richtig installiert und
sorgt dafür, dass kein Abwasser
aus dem Kanal zurück in den Kel-
ler drücken kann.
Setzt man als Eigenheim-
besitzer*in auf Markenprodukte
und lässt diese vom Profi einbau-
en, hat man nicht nur die Gewähr-
leistung auf das Gerät selbst, son-
dern auch auf die gesamte er-
brachte Leistung, die Installateu-
re auf Grundlage relevanter Nor-
men durchführen.

Kaufentscheidung: Kundendienst,Kaufentscheidung: Kundendienst,Kaufentscheidung: Kundendienst,Kaufentscheidung: Kundendienst,Kaufentscheidung: Kundendienst,
Wartung & ErsatzteileWartung & ErsatzteileWartung & ErsatzteileWartung & ErsatzteileWartung & Ersatzteile
Doch warum werden diese Vortei-
le nicht durch eine hohe Stern-
chen-Bewertung oder gute Rezen-
sionen sichtbar? Der Grund ist ein-
fach: Installateure kaufen die
Markenprodukte, die sie einbau-
en, beim Fachgroßhandel ihres
Vertrauens. Daher vergeben sie
auch keine Sternchen im Netz oder
nehmen sich die Zeit für Produkt-
Rezensionen.
Und nicht zu vergessen: Wenn eine
Markenpumpe verstopft oder nach
vielen Jahren im harten Geschäft
doch mal ein Defekt auftritt, bie-
ten Markenhersteller wie bei-
spielsweise Jung Pumpen einen
deutschlandweiten Werkskunden-
dienst und eine langfristige Ersatz-
teilversorgung. (trd/akz-o)
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Steigern Sie Ihren
Wohnkomfort 

56745 Weibern  • Bahnhofstrasse 92  (200m neben Lidl )        
Telefon 02655/6409611  Weitere Infos www.spanndecken-stroebel.de 
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Rahmenmaterialien bei Fenstern
Die Vorteile der Vielfalt

Holzfenster: der nachhaltige Klas-Holzfenster: der nachhaltige Klas-Holzfenster: der nachhaltige Klas-Holzfenster: der nachhaltige Klas-Holzfenster: der nachhaltige Klas-
siker. siker. siker. siker. siker. © VFF/Unilux.© VFF/Unilux.© VFF/Unilux.© VFF/Unilux.© VFF/Unilux.

Wer baut oder modernisiert, muss
viele Entscheidungen treffen. Ge-
rade bei Fenstern sollte die Wahl
gut überlegt sein, geben diese
doch einem Haus erst sein Ge-
sicht. Der Verband Fenster + Fas-
sade (VFF) stellt die Klassiker vor
und verrät wichtige Trends.
Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-Kunststoff: langlebig und pflege-
leichtleichtleichtleichtleicht
„Kunststofffenster sind die meist-
verkauften Fenster in Deutsch-
land“, so VFF-Geschäftsführer
Frank Lange. „Fast 60 Prozent
beträgt der Marktanteil dieser
besonders witterungsbeständi-
gen Modelle.“ Es gibt sie nicht
nur in klassischem Weiß, sondern
auch farbig, z.B. in Dekor unifar-
ben, mit Metalliceffekt oder Acryl-
color- und Spectraloberflächen.
Nach ihrem Gebrauch werden
Kunststofffenster übrigens nahezu
vollständig recycelt, wobei aus
alten Kunststofffenstern u.a. neue
Fensterprofile gewonnen werden.
In der Anschaffung sind sie preis-
günstiger als beispielsweise Holz-
oder Aluminiumfenster.
Holz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige KlassikerHolz: der nachhaltige Klassiker
mit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern undmit hochwertigen Hölzern und
OberflächenOberflächenOberflächenOberflächenOberflächen
Bauherren entscheiden sich we-
gen der Natürlichkeit häufig für
Holzfenster. Zudem hat Holz sehr
gute natürliche Dämmeigenschaf-
ten, was die eigenen Heizkosten
verringert und Holzfenster gera-
de für den Wohnbereich sehr inte-
ressant macht. „Holz ist ein na-
türlich nachwachsender Rohstoff,
der nicht erst unter hohem Res-
sourcenverbrauch produziert wer-
den muss“, betont Lange. Rund
15 Prozent der Fenster in Deutsch-
land sind aus Holz. Fichte, Eiche
und Kiefer sind die beliebtesten
Holzarten für den Fensterbau.
Aluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil undAluminium: schlank, stabil und
nachhaltignachhaltignachhaltignachhaltignachhaltig
Aluminiumrahmen werden wegen
ihrer guten Statik sowie des ro-
busten und doch leichten Materi-
als besonders für große, moderne
Fensterfronten gerne genutzt.
Darüber hinaus sind sie sehr war-
tungsfreundlich. Dass Aluminium-
fenster wegen ihres Materials
besonders lange Wind und Wetter
trotzen und in einer Vielzahl von
Farben beschichtet und lackiert

werden können, sind weitere Plus-
punkte dieses beliebten Rahmen-
materials. 19 Prozent des hiesi-
gen Marktes machen Aluminium-
konstruktionen aus, die häufig in
hochwertigen Wohnungen und im
Gewerbebau, aber auch als Son-
dertüren wie Brandschutz, Flucht-
und Paniktüren zu finden sind.
Durch das geschlossene Werts-
toffkreislaufsystem liegt die Re-
cyclingquote bei Aluminiumpro-
dukten heute bereits bei circa 98
Prozent.
Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im Materialmixe liegen im TTTTTrendrendrendrendrend
„Mehr und mehr Bauherren mi-
xen die Vorteile der verschiede-
nen Materialien“, so der Fenster-
experte. „Holz-Metall-Fenster
beispielsweise bieten auf der In-
nenseite die warme Ästhetik des
Naturmaterials, während außen
die Metalloberfläche widrigsten
Wetterbedingungen trotzt.“ Auch
Kunststofffenster können mit Alu-
minium kombiniert werden, das
auf die äußeren Fensterrahmen
aufgesetzt wird. Außerdem be-
steht die Möglichkeit, die Alumi-
niumaußenseiten farbig pulverzu-
beschichten. „Auf diese Weise
gewinnt man außen die Optik und
Witterungsvorteile eines Alumini-
umfensters mit höheren Dämm-
werten und innen die Ästhetik von
Holz oder Kunststoff“, betont Lan-
ge abschließend. „Und der Fens-
terrahmen ist von außen zuver-
lässig geschützt.“
Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp:Expertentipp: „Egal ob Holz-,

Kunststoff- oder Aluminiumfens-
ter: Ein- bis zweimal im Jahr soll-
te man seine Fenster pflegen und
die Beschläge ölen, die Dichtun-
gen fetten und die Rahmenprofile
reinigen. Gerade im Herbst vor
der kalten Jahreszeit ist das wich-
tig. Das erhöht die langfristige
Funktionssicherheit von Fenstern
und Balkontüren beträchtlich.“
(VFF/FS)
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Dachdecker sichern die Energiewende
Im Bereich Gebäudesektor liegt
Deutschland im Vergleich mit den
zwanzig wichtigsten Industrie-
und Schwellenländern bei der En-
ergieeffizienz im Neubau vorne.
Die weniger gute Nachricht ist die
schleppende energetische Sanie-
rung bei älteren Gebäuden.
Einer der Gründe sind unzurei-
chende Renovierungsraten. Ange-
strebt werden müsse mindestens
eine Verdoppelung der derzeiti-
gen Rate, die aktuell bei 1 %

liegt. Besser noch wäre nach Mei-
nung der Klimaexperten eine Rate
von 3,5 %. Hier kommt das Dach-
deckerhandwerk ins Spiel: Sie füh-
ren geeignete Maßnahmen wie
Wärmedämmung an Wänden, am
Dach oder an der oberen Ge-
schossdecke aus, durch die schon
viel Energie eingespart werden
kann. Dachdecker und Dachde-
ckerinnen sind wichtige Berater,
wenn es darum geht, welche Maß-
nahmen sinnvoll sind, aber auch,

welche Fördergelder infrage kom-
men. Zum Beispiel lassen sich
durch Kredite bei der KfW oder
der Nutzung von Steuerermäßi-
gungen für energetische Sanie-
rungen auch im privaten Woh-
nungsbau deutliche Einspareffek-
te erzielen. „Dachdecker sind da-
her ganz wichtige Akteure, wenn
es um das Erreichen der Klima-
schutzziele geht, denn sie sind
Spezialisten, die die notwendigen
Sanierungs-Maßnahmen im Ge-

Klimaschutz, keine reine Männersa-Klimaschutz, keine reine Männersa-Klimaschutz, keine reine Männersa-Klimaschutz, keine reine Männersa-Klimaschutz, keine reine Männersa-
che; es gibt auch Frauen im Dachde-che; es gibt auch Frauen im Dachde-che; es gibt auch Frauen im Dachde-che; es gibt auch Frauen im Dachde-che; es gibt auch Frauen im Dachde-
ckerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-ockerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-ockerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-ockerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-ockerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-o

bäudebestand planen und durch-
führen“, erläutert Claudia Bütt-
ner, Pressesprecherin beim Zen-
tralverband des Deutschen Dach-
deckerhandwerks (ZVDH).
Dachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind Klimaschützer
Zunehmend wird es auch wichtig,
den bereits deutlich spürbaren
Veränderungen durch den Klima-
wandel zu begegnen, zum Bei-
spiel der Hitzebelastung in Bal-
lungsgebieten. „Dachdecker und
Dachdeckerinnen sorgen mit ih-
rer fundierten Arbeit nicht nur für
eine trockene und behagliche
Wohnung, sondern tragen als Teil
einer klimabewussten Gesell-
schaft mit ihrer Arbeit dazu bei,
dass unsere Welt auch in Zukunft
lebenswert bleibt. Denn neben der
Sanierung bringen Dachdecker
auch Fotovoltaikanlagen aufs
Dach oder planen Gründächer. In
Deutschland gibt es immerhin 120
Millionen m2 begrünte Dachflä-
chen. Das sorgt für Kühlung und
Luftbefeuchtung, aber auch für
Lärm- und Schallschutz. Junge
Leute, die gerne im Handwerk ar-
beiten und dabei auch Klimaschüt-
zer sein wollen, liegen mit einer
Ausbildung im Dachdeckerhand-
werk genau richtig“, rät ZVDH-
Präsident Dirk Bollwerk und er-
gänzt, dass das Dachdeckerhand-
werk bislang auch gut durch die
Coronakrise gekommen sei: kaum
Kurzarbeit und wenige Entlassun-
gen. Auch dies ein Pluspunkt, der
für eine Dachdecker-Ausbildung
spricht: Dachdecker sind immer
gefragt. Mehr Infos unter
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)
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Ein Beitrag von Rechtsanwältin Annika Schlösser, Kanzlei
Müller & Partner PartG mbB Rechtsbeistand Rechtsanwälte
Das Anfechtungsrecht des Insolvenzverwalters
Die derzeitige wirtschaftliche Situa-
tion in Deutschland ist aufgrund des
anhaltenden Ukrainekrieges, der
hohen Inflationsrate und der fort-
dauernden Energiekrise in vieler-
lei Hinsicht angespannt. Das Le-
ben ist insgesamt beschwerlicher
geworden, was sowohl für Privatper-
sonen als auch für Unternehmen
gleichermaßen gilt. Insbesondere die
steigenden Energiepreise stellen die
Menschen vor hohe Herausforderun-
gen. Viele wissen nicht mehr, wie sie
den Preissteigerungen begegnen sol-
len und nicht selten verlieren sie
diesen Kampf und müssen Insolvenz
anmelden.
Dies hat nicht nur für die jeweiligen
Schuldner einschneidende Konse-
quenzen, sondern insbesondere für
die Gläubiger, deren Existenz
gegebenenfalls an denjenigen For-
derungen hing, die nunmehr mit in
die Insolvenz fallen.
Doch das Insolvenzverfahren ist er-
öffnet und es muss versucht werden,
die Situation bestmöglich zu justie-
ren. Die Gründe, wieso ein Schuld-
ner insolvent ist, sind dabei so viel-
schichtig wie das Leben selbst.
Oftmals sind es Schicksalsschläge,
die den Schuldner in eine wirtschaft-
liche Schieflage bringen.
Berechtigterweise sind die einzel-
nen Gläubiger verärgert, wenn sie
von der Insolvenz ihres Geschäfts-
partners erfahren. In den meisten
Fällen werden sie hiervon erst in
Kenntnis gesetzt, wenn der Insol-
venzverwalter sie auffordert, ihre
Forderungen zur Insolvenztabelle
anzumelden. Umso unverständlicher
mag es ihnen erscheinen, wenn der
Insolvenzverwalter einige Wochen
nach der Eröffnung des Verfahrens
Vermögenswerte, die sie von dem
Schuldner erlangt haben, im Wege
der Insolvenzanfechtung von ihnen
zurückverlangt. Dies scheint auf den
ersten Blick nicht nachvollziehbar.
Betrachtet man jedoch den Sinn und
Zweck eines Insolvenzverfahrens, so
begreift man, wieso der Insolvenz-
verwalter diesen Schritt gehen muss.
Das Insolvenzanfechtungsrecht ist in
den §§ 129 ff. InsO geregelt und
gewährt dem Insolvenzverwalter das
Recht, bestimmte Rechtshandlun-
gen, die gerade im anfechtungsrele-
vanten Zeitraum von drei Monaten

vor Insolvenzantragstellung vorge-
nommen wurden, anzufechten. Der
Anfechtungsgegner muss sodann al-
les, was durch die anfechtbare Hand-
lung aus dem Vermögen des Schuld-
ners veräußert, weggegeben oder
aufgegeben wurde, zur Insolvenzmas-
se zurückgewähren (§ 143 InsO). Doch
nicht nur Rechtshandlungen inner-
halb der letzten drei Monate vor
Antragstellung können angefochten
werden, sondern unter engen Vor-
aussetzungen auch Rechtshandlun-
gen, die bis zu 10 Jahre zurücklie-
gen. Gewährt der Anfechtungsgeg-
ner das Erlangte zurück, kann er
seine Forderung in den meisten Fäl-
len lediglich zur Insolvenztabelle
anmelden.
Diese zunächst nicht nachvollzieh-
bare Vorgehensweise des Insolvenz-
verwalters hängt mit dem Grundge-
danken eines jeden Insolvenzverfah-
rens zusammen, welcher in § 1 InsO
legaldefiniert ist. Das Insolvenzver-
fahren dient danach dazu, die Gläu-
biger eines Schuldners gemein-
schaftlich zu befriedigen, indem das
Vermögen des Schuldners verwer-
tet und der Erlös verteilt wird, wobei
der Insolvenzverwalter für die best-
mögliche Gläubigerbefriedigung zu
sorgen hat.
Das Anfechtungsrecht hat unter Be-
rücksichtigung des Vorbezeichneten
die Aufgabe, den Bestand des den
Gläubigern haftenden Schuldnerver-
mögens dadurch wiederherzustellen,
dass Vermögensverschiebungen
rückgängig gemacht werden, die
insbesondere in der Zeit der Krise
(3-Monats-Zeitraum) zum Nachteil
der Gläubigergesamtheit vorge-
nommen worden sind (RegE BT-
Drucks. 12/2443, S. 156).
In den letzten Monaten vor Insol-
venzantragstellung befindet sich der
Schuldner für gewöhnlich bereits in
einer finanziellen Krise. Er weiß, dass
er nicht mehr alle Gläubiger befrie-
digen kann und bedient daher
erfahrungsgemäß nur noch diejeni-
gen Gläubiger, die den meisten Druck
ausüben oder zu denen er eine be-
sondere Verbindung hat. Egal aus
welchem Grund der Schuldner han-
deln mag, es ist für die übrigen Gläu-
biger, die nicht mehr bedient wer-
den, benachteiligend. Sie bleiben auf
ihren Forderungen sitzen.

Um dieser Benachteiligung in der
Krise des Schuldners zu begegnen,
hat der Gesetzgeber das Insolvenz-
anfechtungsrecht statuiert. Hiermit
kann der Insolvenzverwalter Insol-
venzmasse generieren, um sie am
Ende eines Insolvenzverfahrens auf
alle vorhandenen Gläubiger gleich-
mäßig zu verteilen. Die bevorzugten
Gläubiger werden mithin auf eine
Stufe mit den übrigen Gläubigern
gestellt und ihre Forderungen wer-
den gleichmäßig bedient.
Die zunächst fragliche Vorgehens-

weise des Insolvenzverwalters ist im
Ergebnis daher der sinnvollste Weg,
um der Gläubigergemeinschaft ei-
nen bestmöglichen Ausgang des In-
solvenzverfahrens zu gewähren.
Nichtsdestotrotz gibt es Möglichkei-
ten, um die Ansprüche des Insol-
venzverwalters abzuwehren. Sollten
Sie daher in die Situation geraten,
dass Sie einem Anfechtungsanspruch
des Insolvenzverwalters ausgesetzt
sind, prüfen wir diese Ansprüche
gerne für Sie und beraten Sie über
Ihre Optionen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 11. März 2023Samstag, 11. März 2023Samstag, 11. März 2023Samstag, 11. März 2023Samstag, 11. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.03.2023 um 10 Uhr06.03.2023 um 10 Uhr06.03.2023 um 10 Uhr06.03.2023 um 10 Uhr06.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

Privatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Porzellan, Modeschmuck etc.
Seriöse Abwicklung.
Tel. 02205/9478473.

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und
Gorgl-Toys Automobilie, Figuren und
Dioramen von Preiser, Lineol und
Elastolin sowie SCHUCO Spielzeug.
Tel. 02253/6545

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

„Urlaub ohne Koffer“
besucht Venlo

Next
Generation -
Großelternschule
In dieser Veranstaltung im Haus
der Familie in Euskirchen können
werdende Omas und Opas am 2.
März um 19 Uhr ihr Wissen rund
um Babys auffrischen und sich
schon einmal mit ihrer neuen Rol-
le als Großeltern auseinanderset-
zen. Wie kann ich helfen? Wo sind
Grenzen? Die Referentin infor-
miert über neue Erkenntnisse zur
kindlichen Entwicklung und Ernäh-
rung, und auch praktische Übun-
gen zum Wickeln und Anziehen
kommen nicht zu kurz. Anmeldung
unter 02251 9571120 oder
www.fbs-euskirchen.de

Der Seniorenverband BRH startet
seine Reiseveranstaltungen „Ur-
laub ohne Koffer“ am Mittwoch,
1. März, mit einem Besuch der
lebendigen niederländischen
Stadt Venlo.
Die Senioren schlendern durch
eine geschichtsträchtige Altstadt,
besuchen Cafés, können nach Her-
zenslust schoppen. Bei einer

Stadtführung lernen die Teilneh-
mer die Vielzahl historischer Ge-
mäuer kennen, deren Ursprünge
bis auf die Römerzeit zurückge-
hen. Gestartet wird um 9 Uhr ab
Münstereifeler Straße 141, die
Tourleitung liegt bei Karin Ol-
schewski. Informationen dazu und
zu dem neuen BRH-Programm gibt
es unter 02251 80621.
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Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Friedrich-Ebert-Str. 61, 50374 Erftstadt (Kierdorf), 02235/84777

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
FFFFFrohnhof rohnhof rohnhof rohnhof rohnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke Dre Dre Dre Dre Dr..... Br Br Br Br Braunaunaunaunaun
Frohngasse 1, 53913 Swisttal-Heimerzheim (Heimerzheim),
02254/7204

Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
Erft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-Apotheke
Kölner Str. 108, 53919 Weilerswist, 02254/2888

Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Kölner Str. 51, 53919 Weilerswist, 02254/6504

Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Carl-Schurz-Str. 103, 50374 Erftstadt (Liblar), 02235/3740

Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
Giesler Giesler Giesler Giesler Giesler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Uhlstr. 100, 50321 Brühl (Eingang Clemens-August-Straße 15),
02232/411220

Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
Millennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-Apotheke
Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251-124950

Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Markt 11, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/5595

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
Stifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-Apotheke
Thüringer Platz 4d, 50321 Brühl (Vochem), 02232/922555

Montag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. MärzMontag, 6. März
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, 02251/7845800

Dienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. MärzDienstag, 7. März
Ville-ApothekeVille-ApothekeVille-ApothekeVille-ApothekeVille-Apotheke
Euskirchener Str. 84-88, 50321 Brühl (Pingsdorf), 02232/31994

Mittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. MärzMittwoch, 8. März
Wetterstein-ApothekeWetterstein-ApothekeWetterstein-ApothekeWetterstein-ApothekeWetterstein-Apotheke
Kölnstr. 74, 50321 Brühl, 02232/45523

Donnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. MärzDonnerstag, 9. März
WWWWWalburgis alburgis alburgis alburgis alburgis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 114, 53332 Bornheim, 02227/5151

Freitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. MärzFreitag, 10. März
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Römerstr. 1-7, 50321 Brühl, 02232/922192

Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Balthasar-Neumann-Platz 24, 50321 Brühl, 02232/48001

Sonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. MärzSonntag, 12. März
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Kölner Str. 51, 53919 Weilerswist, 02254/6504

Angaben ohne Gewähr

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

25./26. Februar25./26. Februar25./26. Februar25./26. Februar25./26. Februar
Praxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis Karatac
Euskirchen, 02251/80200
4./5. März4./5. März4./5. März4./5. März4./5. März
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich, 01523 4695490
11./12. März11./12. März11./12. März11./12. März11./12. März
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich, 01523 4695490

18. März18. März18. März18. März18. März
Praxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis Braßeler
Mechernich-Holzheim,

02484/9186793
19. März19. März19. März19. März19. März
Praxis RüsingPraxis RüsingPraxis RüsingPraxis RüsingPraxis Rüsing
Zülpich, 02252/81955

Alle Angaben ohne Gewähr
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Die Kinder-Karnevalsparty in Metternich
KG Blau-Weiß Metternich 1956 - Veranstaltung für uns Pänz!

KinderPartyKinderPartyKinderPartyKinderPartyKinderParty

SpieleSpieleSpieleSpieleSpiele

Elsa und OlafElsa und OlafElsa und OlafElsa und OlafElsa und Olaf

Ob Prinzessin, Feuerwehrmann,
Marienkäfer oder ein Bienchen,
Mäuschen oder Häschen sie wa-
ren alle gekommen, um mit uns
zu feiern. Bis auf den letzten Platz
war das Festzelt restlos gefüllt.
Wie unser Animateur Frank Sehr
während der Kinderparty so tref-
fend gesagt hat: So viele kleinen
Karnevalisten hier bei uns, da
brauchen wir uns um den Nach-
wuchs keine Sorgen zu machen.
Ob im Publikum oder auf der Büh-
ne überall kostümierte Jecke Kids
die viel Spaßviel Spaßviel Spaßviel Spaßviel Spaß hatten.
Großer Empfang für Elsa und Olaf
sie haben die Kinder in eine Mär-
chenwelt entführt mit ihnen ge-
sungen und getanzt. Anschließend
nutzen die Kleinen die Möglich-
keit noch ein Erinnerungsfoto mit
den beiden zu machen.
Bei den Spielen war der Andrang
groß, ob Sackhüpfen, Eierlaufen
oder Schokoschaumküsse alle
wollten dabei sein, Spaß stand an

erster Stelle und dann gab es für
die Sieger auch noch einen Preis.
Die ausgelassene Stimmung war
nicht zu überhören, wenn die Be-
geisterung besonders groß war.
Unser Metternicher Kindergarten,
die Tanzgarden Schiff Ahoi aus

Vernich, Leckere Mäuschen aus
Rösberg, Rot-Weiß Hemmerich
und unsere Minihusaren aus Met-
ternich wurden mit lautem Krei-
schen empfangen und die Aktio-
nen auf der Bühne mit leuchten-
den Kinderaugen angesehen.
Die Tanzschule Passion hat mit
Ihren Trampolinen einen sportli-
chen Auftritt vorgeführt. Anschlie-
ßend haben auch dort einige Kin-
der die Möglichkeit gehabt, sprin-
gend mit musikalischer Unterstüt-
zung mitmachen können.
Am Ende des Tages war es ein

schönes Kompliment für die Ver-
anstaltung, als ein Mädchen zu uns
kam und fragte mit großen Augen,
ob das morgen hier weiter geht....
Wir als KG Blau-Weiß Metternich
1956 steht für Tradition und
Brauchtum.
Einmal mehr, hat uns die Kinder-
party gezeigt, wie wichtig das
auch für unseren Nachwuchs ist!
Wir bedanken uns bei allen die
uns geholfen haben, dass möglich
zu machen.
Euer Vorstand der KG Blau-Weiß
Metternich 1956


